
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bankverbindung für Spenden und Beiträge: Evangelische Bank eG – IBAN:  DE59520604100005011418   BIC: GENODEF1EK1 

Gemeinnützigkeit ist anerkannt durch das Finanzamt Bensheim unter der Steuernummer 05 250 91923 

www.fv.posaunenarbeit.de - info@fv.posaunenarbeit.de 

 

 

Förderverein  
Badische Posaunenarbeit e.V. 

Vorstandsvorsitz:  
Johannes Jakoby 
Kaiserallee 137 
76185 Karlsruhe 
Telefon: 01523 37 16 219 
E-Mail: johannes.jakoby 
@fv.posaunenarbeit.de 

Geschäftsführung:  
Ellen Förster 
Birkenweg 4b 
69509 Mörlenbach 
Telefon: 06209 796 811 
E-Mail: gf@fv.posaunenarbeit.de 

Karlsruhe, den 18.02.2026 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 

Liebe Mitglieder des Fördervereins, 

der Vorstand des Förderverein Badische Posaunenarbeit lädt herzlich ein zur 

Mitgliederversammlung am 

Samstag, dem 14. März 2026, um 12:30 Uhr in den Lichthof des  

Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe, Blumenstraße 1-7, 76133 Karlsruhe 

Die Mitgliederversammlung findet im Anschluss an den Landesvertretertag der Badischen 

Posaunenarbeit, frühestens ab 12.30 Uhr statt. Eine digitale Teilnahme ist dieses Jahr leider 

nicht möglich. Für nächstes Jahr sind wir auf der Suche nach Mitgliedern, die bei der 

Organisation und Durchführung einer hybriden Mitgliederversammlung helfen. Meldet euch 

hierzu gerne bei einem Vorstandsmitglied! 

Die Tagesordnung liegt dieser Einladung bei. Erläuterungen zu den Tagesordnungspunkten 

enthalten die beigefügten Sitzungsunterlagen. 

Herzliche Grüße 

 

 
Johannes Jakoby 
Vorstandsvorsitzender 

 

Anlagen: 

− Tagesordnung 

− Geschäftsbericht 2025 des Vorstands 

− Einnahmen und Ausgaben 2025 

− Geschäftsbericht 2025 in Zahlen 

− Geschäftsbericht 2025 der Stiftung Badische 

Posaunenarbeit 

− Finanzbericht 2025 der Stiftung Badische 

Posaunenarbeit 

− Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 

− Protokoll der Mitgliederversammlung 2025 

Förderverein Badische Posaunenarbeit 
Johannes Jakoby • Kaiserallee 137 • 76185 Karlsruhe 

 
An die Mitglieder des 
Förderverein Badische Posaunenarbeit 

  
Per E-Mail 
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Mitgliederversammlung des Förderverein Badische Posaunenarbeit 2026 
Samstag, 14. März 2026 

 

 
Tagesordnung 

 

TOP 1  Begrüßung, Eröffnung 

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlungen vom 27.02.2024 und vom 
22.02.2025 

TOP 4  Aussprache zum Geschäftsbericht 2025 des Vorstands 

TOP 5  Bericht der Rechnungsprüfung des Fördervereins 

TOP 6  Aussprache zum Geschäftsbericht 2025 der Stiftung 

TOP 7 Bericht der Rechnungsprüfung der Stiftung 

TOP 8 Entlastung des Vorstands 

TOP 9 Ausblick auf die weitere Arbeit von Förderverein und Stiftung 

TOP 10 Sonstiges 

 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bitte schriftlich bis zum 1. März 2025 per E-Mail oder 

Post an die Geschäftsstelle des Vereins zu richten. 
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Geschäftsbericht 2025 des Vorstands 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

das Geschäftsjahr 2025 war für die Badische Posaunenarbeit und auch für unseren Förderverein 

ein Jahr der Stabilisierung, der Weichenstellungen und der nachhaltigen Zukunftssicherung. 

Ausgangslage und Entwicklung 

Noch im Advent 2024 stand die Posaunenarbeit vor erheblichen Herausforderungen. Finanzielle 

Unsicherheiten führten dazu, dass Lehrgänge in Frage gestellt oder gestrichen werden mussten. 

Gleichzeitig befand sich der Förderverein durch die Protestaktion gegen die Einsparungen in 

einem sehr angespannten Verhältnis mit der Landeskirche. Die Zukunft der Posaunenarbeit war 

mehr als ungewiss. 

Ein Jahr später dürfen wir ein völlig anderes Bild zeichnen: 

• Die Landeskirche hat zugesagt, die Lehrgangsarbeit über die nächsten Jahre weiterhin mit 

insgesamt 100.000 EUR zu finanzieren. 

• Die Personalstellen zur Organisation des LPT 2027 wurden aufgestockt 

• Die Landessynode hat – trotz umfassender Sparmaßnahmen im kirchlichen Haushalt – 

einstimmig Mittel in Höhe von 900.000 EUR für die Stiftung bewilligt. 

Vor allem aber arbeiten wir heute enger denn je mit der Landeskirche zusammen, Hand in Hand, 

um die so erfolgreiche Arbeit der Posaunenarbeit nachhaltig fortzuführen – und das mit einem 

sehr guten Blick in die Zukunft. 

Treffen der Fördervereine in Staufen 

Vom 31. Januar bis 2. Februar 2025 war unser Förderverein Gastgeber des bundesweiten 

„Treffens der Fördervereine“ in Staufen. Vertreterinnen und Vertreter nahezu aller 

Fördervereine deutscher Posaunenwerke kamen zusammen, um sich über strukturelle 

Herausforderungen, Finanzierungsmodelle und innovative Unterstützungsformate 

auszutauschen. 

Der intensive Austausch hat gezeigt: Der Förderverein der Badischen Posaunenarbeit gehört 

nicht nur zu den größten Fördervereinen bundesweit, sondern zeichnet sich insbesondere durch 

seine hohe Aktivität, strategische Klarheit und Innovationskraft aus. Das gemeinsame 

Wochenende mit den anderen Vereinen hat auch uns neue Denkanstöße und Ideen gegeben, die 

wir in unsere Vereinsarbeit einfließen lassen. 

Übernahme der Instrumentenzuschüsse 

Der Förderverein ist mittlerweile nicht nur finanziell ein wichtiges Standbein der Posaunenarbeit 

geworden, sondern löst in seiner Rolle als von der Landeskirche zwar unabhängig, jedoch in 

seiner Satzung eng an die Posaunenarbeit gebundener Verein auch finanzpolitische Probleme. 
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Wegen Änderung der Haushaltsregelungen, nach denen zweckgebundene Mittel unter 

bestimmten Umständen zum allgemeinen Haushaltsausgleich hätten herangezogen werden 

können, wurden dem Förderverein Ende letzten Jahres noch über 80.000 EURO durch den 

Evangelischen Oberkirchenrat (EOK) übertragen. Diese Mittel aus der Landeskollekte sind für die 

Instrumentenzuschüsse bestimmt, deren Auszahlung ab sofort der Förderverein übernimmt. 

Dieser Schritt stärkt nicht nur unsere finanzielle Verantwortung, sondern unterstreicht auch das 

Vertrauen in die Kompetenz und Verlässlichkeit unseres Vereins. Wir sind dankbar, dass die 

Verantworltichen im EOK hier so umsichtig und vorausschauend gehandelt haben, um die 

Förderung der Bläserinnen und Bläser in Baden nachhaltig zu sichern. 

Neue Fördermaßnahmen 

Unser Portfolio an Fördermaßnahmen nimmt stetig zu. Um Chöre und Bezirke zukünftig besser 

mit der Posaunenarbeit zu vernetzen, bezuschussen wir ab 2026 die Nutzung der Konzertmeister-

App für Posaunenchöre die dem Verband "Badische Posaunenarbeit" beigetreten sind. Von 

Konzertmeister selbst gibt es mit der Verbandsmitgliedschaft dauerhaft 20% Rabatt auf die 

Rechnung. 

Neue Webseite 

Auf der letzten Mitgliederversammlung wurde darüber informiert, dass Förderverein und 

Stiftung eine neue gemeinsame Webseite erhalten sollen. Grundlage hierfür war das Angebot 

eines gemeinnützigen Vereins, unseren Internetauftritt kostenfrei neu zu gestalten.  

Das im Laufe des Jahres vorgelegte Ergebnis entsprach jedoch nicht den Anforderungen an einen 

zeitgemäßen, funktionalen und modernen Webauftritt, sodass wir die Zusammenarbeit in 

gegenseitigem Einvernehmen beendet haben. Da zu diesem Zeitpunkt bereits erhebliche 

konzeptionelle Vorarbeiten geleistet worden waren, haben wir uns entschieden, die Umsetzung 

kurzfristig in Eigenregie vorzunehmen und die Webseite selbst neu aufzusetzen. Das Ergebnis ist 

unter www.fv.posaunenarbeit.de abrufbar. 

Ziel war ein gemeinsamer Auftritt von Förderverein und Stiftung, der beide Organisationen unter 

einem Dach vereint und zugleich eine klare inhaltliche sowie gestalterische Unterscheidung der 

jeweiligen Profile ermöglicht. 

25 Jahre Förderverein 

Heimlich, still und leise ist unser Förderverein letztes Jahr 25 Jahre alt geworden. Auf eine 

umfangreiche Jubiläumsfeier wurde bewusst verzichtet, da wir den Fokus auf die dynamische 

Entwicklung der Stiftung legen wollten. Diese hat im Berichtsjahr erhebliche Fortschritte erzielt 

und wird voraussichtlich bis Ende 2026 ein Stiftungskapital von über 1 Mio. EUR erreichen. 

Weitere Ausführungen hierzu finden sich im Geschäftsbericht der Stiftung. 

  

http://www.fv.posaunenarbeit.de/
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Ausblick 

Ein zentrales Projekt der kommenden Jahre ist der Landesposaunentag 2027 in Radolfzell. Der 

Förderverein ist bereits in die Planungen eingebunden und wird die Veranstaltung sowohl ideell 

als auch finanziell aktiv unterstützen. Ziel ist es, die nachhaltige Strahlkraft der Badischen 

Posaunenarbeit sichtbar zu machen und gleichzeitig neue Impulse für die Nachwuchsarbeit und 

die öffentliche Wahrnehmung zu setzen. 

 

Schlusswort 

Das Geschäftsjahr 2025 hat gezeigt: Wo noch vor einem Jahr Unsicherheit und Rückbau drohten, 

stehen heute Stabilität, Vertrauen und klare Perspektiven. 

Der Förderverein versteht sich weiterhin als verlässlicher Partner, strategischer Impulsgeber und 

finanzielles Rückgrat der Badischen Posaunenarbeit – mit einem klaren Ziel: die „Töne der 

Hoffnung“ auch in Zukunft kraftvoll erklingen zu lassen. 

 

Karlsruhe 

im Februar 2026 

 

Johannes Jakoby 

Vorstandsvorsitzender 



Einnahmen und Ausgaben 2025

Vermögen zum 31.12.2024

Davon waren zum 31.12.2024

als Tagesgeld angelegt: 25.571,33 €       
auf dem Girokonto: 27.232,00 €       

E/A Bereich & Buchungskonto Erklärung Einnahmen Ausgaben

IDEELLER BEREICH

E Echte Mitgliedsbeiträge Mitgliedsbeiträge 26.643,00 €       

E Erträge aus Spenden / Zuwendungen Spenden 96.137,68 €       *

E Geldzuwendungen ohne Zuwendungsbestätigung Gerichtlich angeordnete Bußgelder 5.625,00 €         

A Geschenke bis 50 Euro z.B. Geschenke zum Geburtstag 117,29 €-             

A Aufmerksamkeiten z.B. Brezeln, Getränke, Kaffee 34,90 €-               

VERMÖGENSVERWALTUNG

E Zins- und Dividendenerträge Zinsen 230,21 €             

VERWALTUNGSKOSTEN

E / A Durchlaufender Posten z.B. Ausgaben für die Stiftung, Fehlbuchungen 636,00 €             3.302,95 €-         

E / A Geldtransit Internes Buchungskonto für PayPal 315,30 €             315,30 €-             

A Verwaltungskosten z.B. Porto, Bürobedarf, Mitgliederverwaltung 2.275,37 €-         

52.803,33 €                       

Tätigkeiten ohne wirtschaftlichen Zweck, die dem Vereinszweck dienen, wie Mitgliedsbeiträge und Spenden. Diese Einnahmen sind steuerfrei.

Verwaltung von Vereinsvermögen, wie Zinsen oder Mieteinnahmen, die in der Regel steuerbegünstigt sind.

sind allgemeine betriebliche Aufwendungen, die für die Organisation des Vereins anfallen, unabhängig von der gemeinnützigen Tätigkeit.
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Einnahmen und Ausgaben 2025

ZWECKBETRIEB

A Fremdleistungen z.B. Dozenten, Kinderbetreuung, Saalmiete 4.929,70 €-         

A Zuwendungen, Spenden für kirchliche, religiöse und gemeinnützige Zwecke Förderungen 15.437,18 €-       

E / A Zuwendungen, Spenden in das zu erhaltende Vermögen einer Stiftung Zustiftung via Sammeldisplay 9.254,42 €         -  €                   

A Werbekosten z.B. Werbung, Plakate, Flyer, Webseite 491,81 €-             

E Erlöse aus Teilnehmer- und Nutzungsgebühren Teilnehmerbeiträge für Veranstaltungen des FV 128,00 €             

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

E Umsatzerlöse z.B. Einnahmen aus Spucktüchern, Merch-Shop 926,86 €             

A Wareneingang z.B. Ausgaben für Spucktücher 1.876,63 €-         

*davon 83.500 € der Landeskirche zur Instrumentenförderung, siehe Geschäftsbericht

Einnahmen / Ausgaben 2025 139.896,47 €     28.781,13 €-       

Jahresüberschuss / -fehlbetrag 111.115,34 €     

Vermögen zum 31.12.2025

Davon waren zum 31.12.2025

als Tagesgeld angelegt: 25.801,54 €       

auf dem Girokonto: 138.117,13 €     

163.918,67 €                     

Tätigkeiten, die unmittelbar dem gemeinnützigen Zweck dienen, z.B. gemeinnützige Veranstaltungen oder Lehrgänge.

umfasst Tätigkeiten eines gemeinnützigen Vereins, die über die ideellen Ziele hinausgehen und auf Gewinnerzielung abzielen.
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Mitgliedsbeiträge 
Auf der Mitgliederversammlung 2024 wurde die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge beschlossen. 
Im Geschäftsjahr 2025 wurde diese Anpassung erstmals wirksam und entsprechend 
eingezogen. Die Auswirkungen waren deutlich spürbar: Die Beitragseinnahmen stiegen 
signifikant an und verschafften dem Förderverein einen spürbar erweiterten finanziellen 
Handlungsspielraum. 
 
Auch wenn diese neu gewonnene finanzielle Freiheit im Berichtsjahr noch nicht vollständig 
ausgeschöpft wurde, ist sie mit Blick auf die kommenden Jahre von großer Bedeutung, denn 
bereits heute zeichnen sich stetig wachsende Ausgaben ab. Das durch die Beitragserhöhung 
entstandene Polster stärkt die langfristige Planungssicherheit des Vereins erheblich. 
 
Spendenentwicklung und Sonderübertrag 
Die Spendeneinnahmen erreichten im Geschäftsjahr 2025 ein absolutes Rekordniveau. 
Dieser außergewöhnliche Anstieg ist im Wesentlichen auf eine zweckgebundene Übertragung 
der Landeskirche zurückzuführen: Kurz vor Jahresende wurden dem Förderverein die über 
Jahrzehnte angesparten Mittel aus der Landeskollekte für Instrumentenzuschüsse in Höhe von 
83.500 EUR übertragen. 
 
Hintergrund dieser Entscheidung sind neue haushaltsrechtliche Regelungen innerhalb der 
Landeskirche. Ohne diese Übertragung hätte die Möglichkeit bestanden, dass die 
angesammelten Mittel künftig zum Ausgleich von Haushaltsdefiziten herangezogen werden 
müssten. 
 
Durch die Übertragung an den Förderverein konnte sichergestellt werden, dass: 

• die Gelder dauerhaft zweckgebunden bleiben, 
• sie weiterhin ausschließlich für Instrumentenzuschüsse verwendet werden, 
• und der Förderverein künftig die Verantwortung für die Auszahlung übernimmt. 

Diese Entwicklung stärkt die finanzielle und strukturelle Rolle des Fördervereins nachhaltig. 
 
Korrektur des Vorjahres-Kontostands 
Der im Geschäftsbericht 2024 ausgewiesene Kontostand zum 31.12.2024 muss geringfügig nach 
oben korrigiert werden. Bei der Darstellung im Geschäftsbericht 2024 wurden die Zinserträge 
des Tagesgeldkontos bei der Sparkasse nicht berücksichtigt. Nachdem über viele Jahre hinweg 
faktisch keine nennenswerten Zinserträge angefallen waren, hatten wir diesen Posten nicht im 
Blick – umso erfreulicher war die Feststellung, dass wieder Zinserträge gutgeschrieben wurden. 
Der korrigierte Kontostand zum 31.12.2024 berücksichtigt diese Zinseinnahmen nun 
vollständig. 
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Fördermaßnahmen 
 

 

 
Auch im Geschäftsjahr 2025 wurden unsere Förderprogramme wieder intensiv genutzt. 
Besonders stark nachgefragt waren erneut die Familienförderprogramme, die einen wichtigen 
Beitrag zur Nachwuchsarbeit und Entlastung engagierter Familien leisten.  
 
Zwei Chorleiterprüflinge konnten wir nach erfolgreich bestandener Prüfung mit der Erstattung 
ihrer Lehrgangskosten unterstützen – eine gezielte Investition in Qualität, Leitungskompetenz 
und die Zukunft unserer Posaunenchöre. 
 
Darüber hinaus wurden fünf vom Förderverein bezuschusste Beachflags angeschafft. Sie 
werden künftig bei Veranstaltungen sichtbar auf die Strahlkraft und öffentliche Präsenz der 
Posaunenchöre hinweisen.  
 
Bedauerlich ist, dass im Berichtsjahr keine Anträge im Bereich der Bezirksveranstaltungen 
eingereicht wurden. Hier sehen wir weiterhin Potenzial und möchten ausdrücklich dazu 
ermutigen, entsprechende Formate künftig wieder verstärkt zu beantragen und umzusetzen. 
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Mitglieder 
 

 
 
 

 
 
Auch im Geschäftsjahr 2025 konnten wir unsere Mitgliederzahlen erneut steigern. Besonders 
positiv wirkt sich dabei die Möglichkeit aus, online Mitglied zu werden. Dieses niedrigschwellige 
Angebot wird sehr gut angenommen und erleichtert den Beitritt spürbar. 
 
Die im Berichtsjahr verzeichneten Austritte sind überwiegend auf Todesfälle unserer 
Vereinsmitglieder zurückzuführen. Dies macht uns einerseits dankbar für die langjährige 
Verbundenheit vieler Mitglieder, zeigt andererseits aber auch, wie wichtig es bleibt, 
kontinuierlich neue Förderinnen und Förderer für unsere Arbeit zu gewinnen. 
 
 
Ellen Förster 
Geschäftsführerin 
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Geschäftsbericht 2025 

Das Jahr 2025 war für die Stiftung ein sehr volles Jahr. Wir konnten einen Flashmob auf Bahnhöfen der 

Deutschen Bahn durchführen, der in der Presse sehr viel Resonanz hervorgerufen hat, aber auch bei der 

Bahn Lust auf mehr geweckt hat. Für die Aktion „99 Konzerte für die Stiftung“ wurden mehr als 70 Konzerte 

angemeldet und durchgeführt. Die Zustiftungen, die dabei erspielt wurden sind so hoch, dass wir das Jahr 

2024 als Rekordjahr an Zustiftungen, deutlich überholen. 

Dabei haben wir 59 Zustiftungen mit 120.173,41€ erhalten. Die Einnahmen aus der Vermögensverwaltung 

konnten auf 5.040,04€ gesteigert werden. Das Vermögen der Stiftung Badische Posaunenarbeit beträgt zum 

31.12.2025 nun 416.217,73€. 

Auch in diesem Jahr konnten wir im Rahmen der Mitgliederversammlung weitere Kuratoriumsmitglieder 

gewinnen. Mit Sebastian Meerwein und Kerstin Lang haben wir 2 engagierte Menschen gefunden, die unsere 

Arbeit vorantragen. An dieser Stelle besonders erwähnt sei die unermüdliche Arbeit von Kerstin im Bereich 

Social Media, beim Netzwerken und beim Entwerfen der Weihnachtspost für Stifter und beim uns auf Trab 

bringen. 

Auch Sami sei hier besonders gedankt, der die Stiftung in diesem Jahr an vielen Stellen vertreten hat unter 

anderem auch beim alljährlichen Hofkonzert beim Weingut Rinklin. Dort konnten wir weitere Weine als 

Stiftungsweine mit in das Sortiment aufnehmen. 

Zu Beginn des Jahres hatten wir gemeinsam mit dem Förderverein ein Gespräch in großer Runde mit unserer 

Landesbischöfin. Wir durften dort unsere Themen vorbringen. Sei es durch die Gebäudeampel, der am Ende 

auch Probenräume für Posaunenchöre zum Opfer fallen, sei es durch die Schwierigkeiten mit den Finanzen 

der Chöre, die über die VSA abgewickelt werden müssen. Wir stießen auf offene Ohren und viel Lob und dem 

Versprechen sich für unsere Arbeit einzusetzen. 

Dies wurde nun am 05. Oktober wirklich wahr. Die Landessynode hat einstimmig beschlossen alle 

Zustiftungen ab Oktober 2025 zu verdoppeln. Insgesamt erhalten wir hier bis zu 900.000,00€ von der 

Landeskirche, wenn wir die gleiche Summe einwerben können. Das gibt der Stiftung die reale Möglichkeit ab 

2031 aus den Kapitalerträgen eine erste hauptamtliche Stelle für die Badische Posaunenarbeit zu finanzieren 

und dies unabhängig von der Entwicklung der Kirchensteuereinnahmen. 

Hinzu kommt, dass wir das Stiftungskapital unterhalb der Dachstiftung der badischen Landeskirche 

einbringen können und so von dem dort garantierten Zinssatz von 4,5%/10a profitieren können. Auf die 

Jahre gesehen eine enorme Verbesserung der Zinserträge zu den bisherigen Anlagen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, oder sogar noch zu übertreffen, hatten wir auch wieder 2 Workshops mit Herrn 

Dr. Torsten Sternberg. Zunächst haben wir in einem ersten Workshop daran gearbeitet, wie wir besser 

kenntlich machen können, für welche Zwecke der Förderverein steht und für welchen Zweck die Stiftung 

steht. Darüber hinaus haben wir in einem zweiten Workshop die Ansprache für Großstifter und mögliche 

Nachlassstifter geübt. Dies wird in den nächsten Jahren für uns eine wichtige Aufgabe werden, damit wir das 

Stiftungskapital weiter anwachsen lassen können. 
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Nachdem wir also mit den Jahren 2024 und 2025 schon Rekordsummen für die Stiftung erhalten haben, kann 

ich sagen, dass das Jahr 2026 beide Jahre noch einmal in den Schatten stellen wird. Mehr Details gibt es aber 

erst im Geschäftsbericht 2026.   

Nussloch, 18.2.2025 

 

 

 

Sven Ebbinghaus, Vorsitzender des Kuratoriums Stiftung Badische Posaunenarbeit 
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Sitzung  Mitgliederversammlung 2025  Protokoll Maximilian Bauer 

 

Ort EOK Karlsruhe, Lichthof  Datum 22.02.2025 

 

Zeit 22.02.2025, 12:50–13:30 Uhr  Verteiler Alle Mitglieder 

 

Teilnehmende 
41 Teilnehmende + 1 Posaunenchor; 
davon 7 Mitglieder Gesamtvorstand (s. Teilnehmerliste) 

 
Dateiname: 250222_fvp_jhv_p 

Nr.  Topic 

1 Begrüßung, Eröffnung 

 

Der Vorstandsvorsitzende Johannes Jakoby begrüßt alle anwesenden Mitglieder zur Mitgliederversammlung des 
Fördervereins. 

In diesem Jahr findet die Mitgliederversammlung ausschließlich in Präsenz statt. Dies wurde im Vorfeld von eini-
gen Mitgliedern bedauert. Johannes gibt daher der Mitgliederversammlung den Hinweis, dass sich Freiwillige zur 
technischen Abwicklung einer hybriden Mitgliederversammlung melden können. 

2 Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 

 

Die Tagesordnung ist den Mitgliedern zusammen mit der Einladung drei Wochen vor dem Termin schriftlich 
zugegangen. Damit ist die Versammlung satzungsgemäß beschlussfähig. Die Tagesordnung wird ohne Einwände 
angenommen. 
Es wird keine geheime Wahl seitens der teilnehmenden Mitglieder gewünscht. 

3 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 27.02.2024 

 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2024 wurde noch nicht an alle Mitglieder verschickt. Es soll daher 
zusammen mit dem Protokoll dieser Mitgliederversammlung zeitnah an alle Mitglieder verschickt werden. Die 
Genehmigung beider Protokolle soll sodann in der nächsten Mitgliederversammlung erfolgen. 

4 Aussprache zum Geschäftsbericht 2024 des Vorstands 

 Johannes Jakoby dankt allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. 
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In einem kurzen Überblick geht er nochmals auf den erfolgreich durchgeführten Sonderzug zum Deutschen 
Evangelischen Posaunentag nach Hamburg, das Treffen der Fördervereine in Staufen sowie auf die in der letz-
ten Mitgliederversammlung beschlossene Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ein. 

Johannes ruft die Mitgliederversammlung zur Mitarbeit im Vorstand auf, um auch einzelne Aufgaben ohne Vor-
standsposten zu übernehmen. 
Der vollständige Geschäftsbericht 2024 ist den Mitgliedern mit der Einladung schriftlich zugegangen. 
Es werden keine Nachfragen zum Bericht gestellt. 

5 Bericht der Rechnungsprüfung des Fördervereins 

 

Die Geschäftsführerin des Fördervereins, Ellen Förster, hat den Geschäftsbericht in Zahlen für 2024 zusammen-
gestellt, der den Mitgliedern im Vorfeld schriftlich zugesandt wurde. Die Rechnungsprüfer Stefanie Malcherek 
und Wolfram Sittig haben die Kasse geprüft. Sie haben keine Beanstandungen und bescheinigen, dass sie alle 
Unterlagen vollständig und in einwandfreiem Zustand vorgefunden haben. 

6 Aussprache zum Geschäftsbericht 2024 der Stiftung  

 

Der Vorsitzende des Stiftungskuratoriums, Sven Ebbinghaus, hat gemeinsam mit dem Geschäftsführer, Sami 
Sharif, den Geschäftsbericht der Stiftung zusammengestellt. 
Der vollständige Geschäftsbericht 2024 ist den Mitgliedern mit der Einladung schriftlich zugegangen. 
Es werden keine Nachfragen zum Bericht gestellt. 

7 Bericht der Rechnungsprüfung der Stiftung 

 
Dietrich Krüger berichtet über die Rechnungsprüfung der Stiftung, die er gemeinsam mit Sven Ebbinghaus vor-
genommen hat. Beide haben die Kasse der Stiftung geprüft und bescheinigen dem Geschäftsführer Sami Sharif 
einwandfreie Arbeit. 

8 Entlastung des Vorstands 

 

Johannes Jakoby dankt allen Vorstands- und Kuratoriumsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. 
Es wird der Antrag zur Entlastung des Vorstands gestellt. 
Entlastung des Vorstands: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 7 Enthaltungen (in eigener Sache). 

9 Turnusgemäße Wahl einer Rechnungsprüfer: in des Fördervereins 

 

Es erfolgt die Wahl der:des Rechnungsprüfer:in des Fördervereins: 
Stefanie Malcherek wurde 2024 für ein Jahr als 2. Rechnungsprüferin gewählt. Turnusgemäß wird nun dieses 
Jahr der oder die 2. Rechnungsprüfer:in für die Dauer von drei Jahren gewählt. 

Wahl von Stefanie Malcherek als 2. Rechnungsprüferin des Fördervereins: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 
Stefanie Malcherek nimmt die Wahl an. 

10 Turnusgemäße Wahlen zum Kuratorium der Stiftung 

 Es erfolgen die turnusgemäßen Wahlen zum Kuratorium der Stiftung: 
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Wahl von Sven Ebbinghaus in das Kuratorium der Stiftung: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 
Sven Ebbinghaus nimmt die Wahl an. 

Wahl von Dr. Mathias Weis in das Kuratorium der Stiftung: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 
Dr. Mathias Weis nimmt die Wahl an. 

Wahl von Prof. Dr. Jürgen Römer in das Kuratorium der Stiftung: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung. 
Prof. Dr. Jürgen Römer wird in Abwesenheit gewählt und hat für den Fall seiner Wahl bereits schriftlich die 
Annahme der Wahl erklärt. 

Wahl von Florian Stegmüller in das Kuratorium der Stiftung: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung. 
Florian Stegmüller wird in Abwesenheit gewählt und hat für den Fall seiner Wahl bereits schriftlich die An-
nahme der Wahl erklärt. 

Wahl von Kerstin Lang in das Kuratorium der Stiftung: 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 
Kerstin Lang nimmt die Wahl an. 

Wahl von Sebastian Meerwein in das Kuratorium der Stiftung (als Stifter): 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 
Sebastian Meerwein nimmt die Wahl an. 

Weitere Mitglieder im Kuratorium der Stiftung: 
Im Einvernehmen mit der Mitgliederversammlung entsendet der Landesarbeitskreis Dietrich Krüger und der 
Evangelische Oberkirchenrat Kord Michaelis in das Kuratorium der Stiftung. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 1 Enthaltung (in eigener Sache). 

Mit beratender Stimme sind Landesobmann Christian Kühlewein-Roloff, Landesposaunenwart Armin Schaefer 
(vorwiegend zuständig für den Förderverein) und Landesposaunenwart Heiko Petersen (vorwiegend zuständig 
für die Stiftung) für das Kuratorium tätig. 

11 Ausblick  auf die weitere Arbeit von Förderverein und Stiftung 

 

– Das Jubiläum 25 Jahre Förderverein in diesem Jahr soll nicht gesondert gefeiert werden, da der Fokus auf 
der Aktion „99 Konzerte für die Stiftung“ gelegt werden soll. Eventuell könnte eine Aktion zum Jubiläum zu 
einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

– Johannes gibt bekannt, dass derzeit gemeinsam mit einem gemeinnützigen Verein eine neue Homepage für 
Förderverein und Stiftung erstellt wird. Dem Förderverein und der Stiftung entstehen hierfür keine Kosten.  

– Johannes teilt ferner mit, dass der Förderverein zwischenzeitlich auf die Bußgeldliste des Oberlandesgerichts 
Karlsruhe aufgenommen wurde. Das bedeutet, dass der Förderverein als Zahlungsempfänger aus bestimm-
ten Geldstrafen berücksichtigt werden kann. 

– Sami teilt mit, dass für die Aktion „99 Konzerte für die Stiftung“ zeitnah Plakatvorlagen auf der Homepage 
der Stiftung zur Verfügung gestellt werden. 

12 Sonstiges 

 
Abschließend dankt der Vorstandsvorsitzende Johannes Jakoby allen für die Teilnahme an der Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins. 

 



 
Protokoll der MV 2024 

 

 

 

 

 

 

  

Seite 1 von 5  

Sitzung  Mitgliederversammlung 2024  Protokoll Maximilian Bauer 

 

Ort virtuell über Zoom  Datum 27.02.2024 

 

Zeit 27.02.2024, 20:05–21:20 Uhr  Verteiler Alle Mitglieder 

 

Teilnehmende 
41 Teilnehmende + 1 Posaunenchor; 

davon 8 Mitglieder Gesamtvorstand (s. Teilnehmerliste) 

 

Dateiname: 240227_fvp_jhv_p 

Nr. Topic 

1 Begrüßung, Eröffnung 

 
Der Vorstandsvorsitzende Johannes Jakoby begrüßt alle per Videokonferenz zugeschalteten 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung des Fördervereins. 

2 Erläuterungen zum Ablauf der Sitzung 

 

Der Vorstandsvorsitzende Johannes Jakoby gibt einige Erläuterungen zum Ablauf der digitalen 
Mitgliederversammlung. Die erforderlichen Abstimmungen erfolgen über die für die 
Videokonferenz verwendete Software Zoom. Alle Mitglieder werden mit den digitalen Funktionen 
vertraut gemacht. 

3 Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 

 

Die Tagesordnung ist den Mitgliedern zusammen mit der Einladung drei Wochen vor dem Termin 
schriftlich zugegangen. Damit ist die Versammlung satzungsgemäß beschlussfähig. Die 
Tagesordnung wird ohne Einwände angenommen. 

4 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 18.03.2023 

 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2023 wurde zusammen mit der Einladung zur 
Mitgliederversammlung an alle Mitglieder verschickt. Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll. 
Es wird einstimmig genehmigt. 
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5 Aussprache zum Geschäftsbericht 2023 des Vorstands 

 

Johannes Jakoby dankt allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. 

Es werden keine Nachfragen zum Bericht gestellt. 
Der vollständige Geschäftsbericht 2023 ist den Mitgliedern mit der Einladung schriftlich 
zugegangen. 

6 Bericht der Rechnungsprüfung des Fördervereins 

 

Die Geschäftsführerin des Fördervereins, Ellen Förster, hat den Geschäftsbericht in Zahlen für 
2023 zusammengestellt, der den Mitgliedern im Vorfeld schriftlich zugesandt wurde. Die 
Rechnungsprüfer Simon Langenbach und Wolfram Sittig haben die Kasse am 24.02.2024 geprüft. 
Sie haben keine Beanstandungen und bescheinigen, dass sie alle Unterlagen vollständig und in 
einwandfreiem Zustand vorgefunden haben. 

7 Aussprache zum Geschäftsbericht 2023 der Stiftung  

 

Der stellvertretende Vorsitzende des Stiftungskuratoriums, Dietrich Krüger, hat gemeinsam mit 
dem Geschäftsführer Sami Sharif den Geschäftsbericht der Stiftung zusammengestellt. 

Es werden keine Nachfragen zum Bericht gestellt. 
Der vollständige Geschäftsbericht 2023 ist den Mitgliedern mit der Einladung schriftlich 
zugegangen. 

8 Bericht der Rechnungsprüfung der Stiftung 

 

Dietrich Krüger berichtet über die Rechnungsprüfung der Stiftung, die er gemeinsam mit Hans 
Lorenz vorgenommen hat. Beide haben die Kasse der Stiftung am 22.01.2024 geprüft und 
bescheinigen dem Geschäftsführer Sami Sharif einwandfreie Arbeit. 

9 Entlastung des Vorstands 

 

Johannes Jakoby dankt allen Vorstands- und Kuratoriumsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit. 

Es wird der Antrag zur Entlastung des Vorstands gestellt. 

Entlastung des Vorstands: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 6 Enthaltungen. 

10 Turnusmäßige Wahlen zum Vorstand des FV 

 

Es erfolgen die turnusgemäßen Wahlen des Vorstands: 

Wahl von Johannes Jakoby zum Vorsitzenden: 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Johannes Jakoby nimmt die Wahl zum Vorsitzenden an. 

Wahl von Felix Schütze zum stellvertretenden Vorsitzenden: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 1 Enthaltung. 

Felix Schütze nimmt die Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden an. 

Wahl von Ellen Förster zur Geschäftsführerin: 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Ellen Förster nimmt die Wahl zur Geschäftsführerin an. 
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Wahl von Sami Sharif zum 1. Beisitzer: 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Sami Sharif nimmt die Wahl zum 1. Beisitzer an. 

Wahl von Maximilian Bauer zum 2. Beisitzer: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 2 Enthaltungen. 

Maximilian Bauer nimmt die Wahl zum 2. Beisitzer an. 

Wahl von Mathilda Pfatteicher zur 3. Beisitzerin: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 1 Enthaltung. 

Mathilda Pfatteicher nimmt die Wahl zur 3. Beisitzerin an. 

Johannes Jakoby merkt an, dass jederzeit auch ohne Wahl eine „freie Mitarbeit“ im Vorstand 
möglich ist. 

11 Wahlen der Rechnungsprüfer des Fördervereins 

 

Es erfolgen die Wahlen der Rechnungsprüfer des Fördervereins: 

Turnusgemäß wird dieses Jahr der 1. Rechnungsprüfer gewählt, regulär auf 3 Jahre. 

Als 2. Rechnungsprüfer war Simon Langenbach 2021 für die Dauer von 3 Jahren gewählt 
worden. Da er im März 2024 umzieht, gibt er sein Amt als Rechnungsprüfer nun bereits ein Jahr 
früher auf. Als Nachfolgerin konnte Stefanie Malcherek gewonnen werden. Sie stellt sich zur 
Nachwahl für das verbleibende Jahr als 2. Rechnungsprüferin. 

Wahl von Wolfram Sittig zum Rechnungsprüfer (für die Dauer von 3 Jahren): 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Wolfram Sittig nimmt die Wahl zum Rechnungsprüfer (für die Dauer von 3 Jahren) an. 

Wahl von Stefanie Malcherek zur Rechnungsprüferin (für die Dauer von 1 Jahr): 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 2 Enthaltungen. 

Stefanie Malcherek nimmt die Wahl zur Rechnungsprüferin (für die Dauer von 1 Jahr) an. 

12 Nachwahl zum Kuratorium der Stiftung 

 

Das Kuratoriumsmitglied Johannes Merdes und der Kuratoriumsvorsitzende Gunnar Kuderer 
haben ihre Ämter im Oktober 2023 unabhängig voneinander niedergelegt. 

Für die Nachwahl zum Kuratorium der Stiftung bewerben sich Prof. Dr. Jürgen Römer und Florian 
Stegmüller. 

Sami Sharif verliest eine kurze Vorstellung von Prof. Dr. Jürgen Römer, der selbst nicht 
persönlich in der Mitgliederversammlung anwesend sein kann. Eine schriftliche Erklärung zur 
Annahme des Amtes für den Fall seiner Wahl in das Kuratorium der Stiftung liegt vor. Florian 
Stegmüller ist zugeschaltet und stellt sich der Mitgliederversammlung kurz vor. 

Wahl von Prof. Dr. Jürgen Römer in das Kuratorium der Stiftung: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 4 Enthaltungen. 

Prof. Dr. Jürgen Römer nimmt die Wahl in das Kuratorium der Stiftung in Abwesenheit an. 

Wahl von Florian Stegmüller in das Kuratorium der Stiftung: 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Florian Stegmüller nimmt die Wahl in das Kuratorium der Stiftung an. 



Protokoll / Aufgaben 

  

Seite 4 von 5 

Nr. Topic 

Bis zu vier Plätze im Kuratorium der Stiftung können mit Kandidat:innen aus dem Kreis der 
Stifter:innen besetzt werden. 

Sven Ebbinghaus soll in Vertretung für seine Schwiegermutter Gudrun Bernhard, eine Stifterin, in 
das Kuratorium der Stiftung gewählt werden. Eine schriftliche Erklärung hierfür liegt vor. 

Wahl von Sven Ebbinghaus in das Kuratorium der Stiftung: 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Sven Ebbinghaus nimmt die Wahl in das Kuratorium der Stiftung an. 

13 Antrag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 

 

In der über zwanzigjährigen Vereinsgeschichte konnte mit sehr geringen Jahresbeiträgen von 
10 € (ermäßigt) bzw. 15 € (regulär) eine Vielzahl an Projekten finanziert werden. 

Im Hinblick auf die kommenden Herausforderungen der nächsten Jahre, die signifikanten 
Einsparpläne der Landeskirche und die steigenden Preise der Tagungshäuser, beantragt der 
Vorstand des Fördervereins eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge. Ab 2025 sollen 
Einzelmitglieder die Projekte des Fördervereins und die Posaunenarbeit mit 12 €/Jahr 
(Einzelmitglieder ermäßigt) bzw. 24 €/Jahr (Einzelmitglieder regulär) unterstützen. Das entspricht 
einem geringen monatlichen Beitrag von 1 bzw. 2 €. Auch die Beiträge für Posaunenchöre, 
Kirchengemeinden und Unternehmen sollen entsprechend angepasst werden. 

Die Beitragsstruktur staffelt sich ab 2025 dann wie folgt: 

• Einzelmitglieder ermäßigt*: 12 € 
• Einzelmitglieder regulär: 24 € 
• Posaunenchöre bis 15 Mitglieder: 100 € 
• Posaunenchöre ab 16 Mitglieder: 150 € 
• Unternehmen, Kirchengemeinden: 150 € 

* Schüler/-in, Student/-in, Auszubildende/-r (gilt längstens bis zum Ende des 25. Lebensjahres) 

Der Vorstand hofft, dass die Mitglieder dem Förderverein trotz der angepassten Beiträge auch 
weiterhin treu bleiben und die anstehenden Herausforderungen der kommenden Jahre 
gemeinsam bewältigt werden können. 

Ulrike Spiegel stellt eine Rückfrage zur geplanten Anpassung der Mitgliedsbeiträge und äußert 
ihre Bedenken hinsichtlich der vergleichsweisen hohen prozentualen Erhöhung. Die Thematik 
wird von Johannes Jakoby, Kord Michaelis, Ellen Förster und Mathias Weis aufgegriffen und im 
Plenum diskutiert. Es kommt dabei zur Sprache, dass dem Vorstand dieser Umstand bewusst ist 
und er nach Abwägung des Für und Wider der Mitgliederversammlung – auch mit Blick auf die 
bevorstehenden Herausforderungen und Umstrukturierungen innerhalb der Posaunenarbeit – die 
Erhöhung zur Abstimmung vorschlägt. Im diesem Zuge werden auch die vorhandenen Rücklagen 
des Vereins erwähnt. 

Anpassung der Mitgliedsbeiträge: 

Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 38 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung. 

14 Ausblick auf die weitere Arbeit von Förderverein und Stiftung 

 

– Felix Schütze gibt einen Ausblick auf den geplanten „Posaunenzug“ zum Deutschen 
Evangelischen Posaunentag vom 3. bis 5. Mai 2024 in Hamburg. Zudem erwähnt er das vom 
Förderverein organisierte Gemeinschaftsquartier für Helfer:innen vom 1. bis 3. Mai 2024 in einer 
Schule in Hamburg. 

– Zudem berichtet er, dass ein Umstieg von der bisher verwendeten Software zur Verwaltung der 
Vereinsmitglieder NetXP auf EasyVerein geplant ist. So sollen Handhabung und Verbuchung 
vereinfacht werden. Dadurch steigen jedoch auch die Verwaltungskosten für die Nutzung der 
Software. 
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– Sami Sharif gibt einen Ausblick auf die zukünftige Arbeit des Kuratoriums. 

15 Sonstiges 

 
Abschließend dankt der Vorstandsvorsitzende Johannes Jakoby allen für die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung des Fördervereins. 

 


